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APOTHEKENNOTDIENSTE
KONSTANZ 
Fr. 01.11. Tiergarten-Apotheke Altstadt
Sa. 02.11. Rosgarten-Apotheke Petershausen
So. 03.11. Suso-Apotheke Petershausen 

MÜLLTERMINE
Di. 05.11. Blaue Tonne
Do. 07.11. Biomüll  

Öff nungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar):
dienstags:  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags:  15.30 Uhr bis 17.15 Uhr
samstags:  09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0761 / 120 120 00

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  997000
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo-Fr.  8.00 - 12.00 Uhr 
Mi.  16.30 - 18.30 Uhr 
Ausnahme am Mi. 
Standesamt von  14.00 - 17.00 Uhr 

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung
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WICHTIGE
RUFNUMMERN

Neuer Mitarbeiter im Bauhof 
Volker Blum unterstützt uns seit 
dem 1. Oktober diesen Jahres. 
Als gelernter Anlagenmecha-
niker ist er im Bauhof z.B. für 
den Austausch von Wasseruh-
ren, für den Grabaushub und 
die Grabschließung auf dem 
Friedhof sowie den Aufbau bei 
Veranstaltungen, zuständig. Die 
Abwechslung im Arbeitsalltag 
sowie der familiäre Umgang in-
nerhalb des Teams, haben ihn zu 
uns geführt. 

In seiner Freizeit hilft er in der 
familieneigenen Landwirtschaft 
mitsamt Tieren, spielt gerne 
Fußball und verbringt seine Zeit 
am See mit Schwimmen oder 
Segeln.
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Allensbach mehrfach ausgezeichnet!
„Ein echter Mehrwert für den Ort“

Zwei Gebäude der Gemeinde als Träger werden ausgezeichnet! Das 
Montessori-Kinderhaus und die KULTUR am SEE-Bühne wurden 
unter anderem von einer Fach-Jury ausgewählt und erhalten die Aus-
zeichnung „Beispielhaftes Bauen Landkreis Konstanz 2018-2024“. 
Die Auszeichnung wird im Februar nächsten Jahres verliehen.

KULTUR am SEE-Bühne
„Ein Ort für Bürger und Gäste“
Bereits im September hat die KULTUR am SEE-Bühne den „Sonder-
preis des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen" - einer der angesehensten Architekturpreise Deutsch-
lands- für nachhaltige und ressourceneffi  ziente Stahlarchitektur 
vom Bauforumstahl e.V erhalten. Der Sonderpreis wird für Bauwerke 
vergeben, die sich über den gesamten Lebenszyklus durch 
Sparsamkeit beim Einsatz von Rohstoff en und Energie auszeichnen.
Zitat aus der Laudatio des Bauforumstahl e.V. anlässlich der 

Verleihung: Die Bühne lässt „die Stimmung des Ortes, den Blick über 
den See, die Erscheinung und Nutzbarkeit des Bauwerks und die der-
zeit viel diskutierten gesellschaftlichen Zusammenhänge und Hinter-
gründe des Bauens - Stichworte Nachhaltigkeit, Wiederverwendbar-
keit, Inklusion, Nutzungso� enheit – zusammenklingen [...] und ist ein 
großer Auftritt für das Bauen mit Stahl im Hier und Jetzt.“
Zusätzlich zu den bereits erhaltenen Auszeichnungen, darunter 
der Badische Architekturpreis 2022, der Preis für Neues Bauen im 
Schwarzwald und in Südbaden 2022 sowie der Verzinkerpreis 2021 
(3. Platz), ist dies nun die fünfte Ehrung für Helmut Hagmüller von 
schaudt architekten gmbh und für die KULTUR am SEE-Bühne.
 
Montessori-Kinderhaus
Das im Juli 2023 eröff nete Montessori-Kinderhaus überzeugt durch 
seine Nachhaltigkeit und seine Flexibilität. Die vorwiegende Holz-
bauweise, die modulare Nutzung und die off ene Gestaltung seien 
ebenfalls ein beispielhaftes Bauen im Landkreis.

Neue Initiative – Dorfverschönerer
Unter dem Dach der Lokalen Agenda 21 gibt es eine neue Initi-
ative „Dorfverschönerer“. Und keine Frage, unser Dorf ist natür-
lich schon wunderschön, aber manchmal gibt es halt doch was 
zu verbessern. Die Initiatorin, Gerlinde Meuldijk, hat festgestellt, 
dass an der ein oder anderen Stelle Müll liegt. Deshalb geht sie 
ca. einmal in der Woche durch Allensbach und sammelt nebenbei 
Müll ein. Dabei fi ndet sie Verlorenes, Weggewehtes, Weggewor-
fenes.... Ganz wichtig dabei ist ihr Motto: „Nicht Ärgern, einfach 
einsammeln!“

Nun werden weitere Dorfverschöner:innen gesucht, die gerne 
mitmachen möchten. Das ist gar nicht schwer: Jede/r kann mit-
machen – bei freier Zeiteinteilung und wann immer es passt. Am 
Donnerstag, 7. November gibt es auf dem Wochenmarkt weitere 
Informationen und kostenlose Taschenascher.
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Fußverkehrscheck – 
Beteiligung der Öff entlichkeit
Bei der Auftaktveranstaltung im Okto-
ber wurden bereits viele Anregungen zur 
Verbesserung der Situation für Fußgän-
ger:innen im Bereich des Schulwegs aber 
auch für den ganzen Kernort gesam-
melt. Nun folgt am Donnerstag, 14.11., 
16:00 Uhr eine öff entliche Begehung, zu 
der alle Interessierten eingeladen sind. 
Begleitet wird die Begehung wieder von 
der Planersocietät aus Karlsruhe. 

Bitte merken Sie sich den Termin bereits 
jetzt vor. Weitere Details folgen in der 
kommenden Woche.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Veräußerung Grundeigentum 

Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Genehmigung zur Veräußerung
nachstehenden Grundeigentums zu entscheiden:
 
Gemarkung: Langenrain, Gewann: Breite
Flst.Nr.: 217/1 , Fläche: 39290 m², Nutzung: Grünland
 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Konstanz, 
Winterspürer Straße 25, 78333 Stockach bis zum 14.11.2024 schriftlich mitteilen.
 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 3151 GV-2024-0539

Wohnungssuche für eine gut integrierte Familie in Allensbach 
Die Gemeinde hat die wichtige Aufgabe, gefl üchtete Menschen im Rahmen der Anschlussunterbringung aufzunehmen. 
Bereits heute gibt es zahlreiche Allensbacher, die Wohnraum an die Gemeinde vermieten, um diesen Menschen zu hel-
fen. Aktuell sucht die Gemeinde eine geeignete – vorzugsweise barrierefreie – Wohnung für eine gefl üchtete Familie, die 
aus sechs Personen besteht. In der Gemeinschaft der Gemeinde hat sich die Familie mit vier Kindern im Alter von 17 bis 
24 Jahren und einem bettlägerigen Familienmitglied bisher hervorragend integriert.

Nun muss die Familie leider aus ihrer aktuellen Wohnung ausziehen, weshalb die Suche nach einer passenden, im besten 
Fall barrierefreien Unterkunft umso dringlicher ist. Die Gemeinde ist hierbei als Mieterin aktiv und setzt sich dafür ein, dass Familien dezentral 
über das gesamte Gemeindegebiet untergebracht werden. Diese Art der Integration ist besonders eff ektiv, da sie es den Familien ermöglicht, 
Kontakt zu Nachbarn und anderen Bewohnern aufzubauen. 

Wenn Sie passenden Wohnraum zu vermieten haben und sich die Gemeinde Allensbach als Mieterin vorstellen können, laden wir Sie 
herzlich ein, sich bei uns zu melden.  

Für umfassende Informationen zur Vermietung an die Gemeinde können Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzen: 
gemeinde@allensbach.de oder 07533/801-23.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Öff entlich-rechtliche  Vereinbarung über die gemeinsame Unterhaltung der baulichen Maßnahmen für die 
Wiederbegehbarmachung des Uferweges und des Wiedererlebbarmachens der Marienschlucht

(kurz: Kooperationsvereinbarung Unterhalt Marienschlucht)
zwischen der 

 
Stadt Konstanz

vertreten durch Herrn Oberbürgermeister Uli Burchardt, Kanzleistr. 15,
78462 Konstanz 

 
Gemeinde Allensbach

vertreten durch Herrn Bürgermeister Stefan Friedrich, Konstanzer Str. 12,
78476 Allensbach 

 
Gemeinde Bodman-Ludwigshafen

vertreten durch Herrn Bürgermeister Christoph Stolz, Hafenstr. 5,
78351 Bodman-Ludwigshafen

Es wird folgende Vereinbarung geschlossen: 

Präambel:
 
Nachdem am 6. Mai 2015 in Folge starker Regenfälle ein Erdrutsch 
mit tödlichem Ausgang in der Marienschlucht niedergegangen und 
den Wandersteg in der Marienschlucht zerstört hatte, haben die Kom-
munen die Sicherheitsprüfung ausgeweitet und den Bereich zunächst 
gesperrt. Stück für Stück wird nun in den kommenden Jahren der Be-
reich, der in sechs Teilbereiche gegliedert wurde, wieder geöff net. Neben 
baulich-strukturellen  Änderungen wird die Sicherheit durch Überwa-
chungssysteme und ein Rangerkonzept deutlich erhöht.
 
Um diese gemeinsame  Aufgabe sinnvoll umzusetzen, ist eine überört-
liche Zusammenarbeit notwendig. Das, sich über drei Gemarkungen 
erstreckende Gebiet ist touristisch, wie auch für die Naherholung der 
örtlichen Bevölkerung, von hoher Bedeutung. Nach§ 10 Abs. 2 des Ge-
setzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) können u.a.  die Errich-
tung,  Unterhaltung und der Betrieb von  Anlagen  der Naherholung  zu  
Pfl ichtaufgaben erklärt werden. Da keine neue Rechtsperson (Zweckver-
band, Gemeindeverwaltungsverband oder Kommunalanstalt) geschaf-
fen werden soll, haben sich die Gemeinden bereits 2020 entschieden, 
eine öff entlich  rechtliche Vereinbarung für den Bau der notwendigen 
Anlagen zu schließen. Die Regelungen der gemeinsamen Unterhaltung 
der Anlagen stellen eine weitere Aufgabe dar, ebenfalls einen öff ent-
lich-rechtlichen Vertrag erfordert. Da  der  letzte Bauabschnitt,  der Uf-
erweg zwischen Wallhausen und der Schlucht, noch nicht abschließend 
untersucht ist und daher noch nicht umgesetzt werden kann, handelt 
es sich hierbei um eine vorläufi ge Unterhaltsregelung für zunächst die 
Jahre 2024 und 2025. Die Marienschlucht hat Strahlkraft über die Ge-
markungsgrenzen der drei Kommunen hinaus, so dass beabsichtigt ist 
weitere Kommunen hieran zu beteiligen, wie dies in der Vergangenheit 
für die Kosten der Müllentsorgung der Fall war.
Die Kommunen sind sich einig, dass nach diesem Vertrag ein Anschluss-
vertrag getroff en werden soll, der die Erfahrungen der beiden Unter-
haltsjahre berücksichtigt und weitere Kommunen einbinden soll.
 
Mit der Kooperationsvereinbarung soll die Kostenverteilung zwischen 
den Kommunen und damit die Sicherstellung der strukturellen Sicher-
heit gewährleistet werden.
 

§ 1 Gegenstand  und Ziel der Vereinbarung

Gemeinden und Landkreise können zur kommunalen Zusammenarbeit 
Zweckverbände, gemeinsame selbständige Kommunalanstalten bilden 
sowie öff entlich-rechtliche Vereinbarungen schließen, um bestimmte 
Aufgaben, zu deren Erledigung sie berechtigt oder verpfl ichtet sind, für 
alle oder einzelne gemeinsam zu erfüllen.
 
Die Gemeinden Allensbach, Bodman-Ludwigshafen und Konstanz haben 
bereits eine öff entlich-rechtliche Vereinbarung über die baulichen Maß-
nahmen (Kooperationsvereinbarung Bau) -öff entlich bekanntgemacht 

am 25.06.2020- geschlossen. Für die laufende Unterhaltung der bau-
lichen Anlagen schließen daher die drei Gemeinden mit diesem Vertrag 
eine weitere öff entlich-rechtliche Vereinbarung mit dem Ziel, den ord-
nungsgemäßen Zustand der baulichen Anlagen und Wege zu erhalten.
 
Zu diesem Zweck wurde ein Gesamtkonzept erstellt, das die nachfolgend 
aufgeführten Maßnahmen umfasst: 
 
a)  Erneuerung der Schiff sanlegestelle, diese  ist bisher im Eigentum des 

Eigenbetriebes der Gemeinde Bodman-Ludwigshafen und soll auch 
dort verbleiben (alleinige, eigentumsrechtliche Zuständigkeit daher 
bei Bodman-Ludwigshafen, örtliche Zuständigkeit Allensbach), also 
nicht Bestandteil dieses Unterhaltungsvertrags.

 
b) Herstellen einer alternativen Wegeführung von der Schlucht über 

den Burghof nach Wallhausen.
 - Die örtlichen Zuständigkeiten richten sich nach den Gemarkungs-

grenzen, betroff en sind die Gemeinde Allansbach und die Stadt Kon-
stanz. Ein Großteil des betroff enen Gebietes in diesem Abschnitt 
befi ndet sich im Eigentum des Landes (Staatsforst), daher wurde mit 
diesem eine separate Vereinbarung geschlossen, sowie mit den be-
troff enen privaten Eigentümern.

 
c) Erstellen eines Kiosks mit WC auf einem Ponton, der an der Schiff s-

anlegesteile festgemacht werden kann. Ein öff entliches WC ist not-
wendig und mit dem Betrieb eines Kiosks gibt es auch eine Aufsicht 
vor Ort. Dieser Ponton soll nur während der Saison am Steg festge-
macht und in den Wintermonaten nach Badman verlagert werden.

 Der Kiosk mit Ponton wird im Eigentum der Gemeinde Bodman  Lud-
wigshafen errichtet, so dass die alleinige, eigentumsrechtliche Zu-
ständigkeit bei der Gemeinde Bodman-Ludwigshafen liegt.  Der Kiosk 
ist ebenfalls nicht Bestandteil des Unterhaltungsvertrags.

 
d) Bau einer Schutzhütte, die als Unterstand für Wanderer dient und am 

Fuße der Schlucht errichtet werden soll.
 - Die örtliche Zuständigkeit liegt hier bei der Gemeinde Allensbach.
 
e) Eine Wegeführung direkt durch die Marienschlucht wird nicht mehr 

möglich sein, hier soll eine sicherere, alternative Wegeführung ent-
lang der Hangkante geschaff en werden.

 Die örtliche Zuständigkeit liegt bei der Gemeinde Allensbach.
 
f) Der Weg unterhalb des Mondfelsens soll wieder begehbar gemacht 

werden.
 Hierfür sind Sicherungen am und auf dem Hang vor herabfallenden 

Bäumen und Felsbrocken erforderlich. Dazu ist es notwendig Sonden 
und elektronische Überwachungssysteme in den Fels zu verankern. 
Ferner soll eine Toranlage vor und nach dem Mondfels unterhalb 
am Weg installiert und je nach Gefahrensituation geöff net oder ge-
schlossen werden.

 - Die örtliche Zuständigkeit liegt bei der Gemeinde Allensbach.
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g) Um den Uferweg von der Schlucht direkt nach Wallhausen wieder 
begehen zu können, ist die Sicherung des Hangs und die Wiederher-
stellung des Weges (Unterspülungen) erforderlich.

 Die örtliche Zuständigkeit liegt hier bei der Gemeinde Allansbach und 
der Stadt Konstanz. Ein Großteil des betroff enen Gebietes auf der 
Gemarkung Konstanz befi ndet sich im Eigentum des Landes (Staats-
forst).

 
Die vorgenannte Maßnahme a) ist bereits umgesetzt und befi ndet sich 
im Eigentum der Gemeinde Bodman-Ludwigshafen. Die bereits fertigge-
stellten Maßnahmen b) sowie die weiteren noch folgenden Maßnahmen 
d), e), f) und g) liegen in der gemeinsamen Verantwortung und Unter-
haltslast der drei Gemeinden.
 
Für die noch auszuführende Maßnahme c), die ebenfalls im Eigentum der 
Gemeinde Bodman-Ludwigshafen stehen soll (Ponton mit  Kiosk und To-
ilette), verbleibt die Unterhaltungslast bei der Gemeinde Bodman-Lud-
wigshafen.) Somit teilen sich die drei Gemeinden die Unterhaltslasten 
für die vorgenannten Maßnahmen b), d), e), f) und g). 
 

§ 2 Aufgaben, Zuständigkeiten, Sicherheitsausschuss
und Mitwirkung 

Die Öff nung der Marienschlucht und der Wege betriff t alle drei Nach-
bargemeinden und kann sinnvoll nur einheitlich bzw. gemeinsam wirt-
schaftlich und zweckmäßig wahrgenommen werden. Die Gemeinden 
Bodman-Ludwigshafen, Allansbach und Konstanz schließen daher mit 
diesem Vertrag eine weitere öff entlich-rechtliche Vereinbarung, die die  
Unterhaltungslasten für die  baulichen Anlagen regelt. Die ordnungs-
gemäße Bewirtschaftung des Waldbestandes ist davon nicht berührt 
und steht in der Unterhaltungslast der jeweiligen Waldeigentümer. Die 
Gemeinde Bodman  Ludwigshafen ist durchführende Gemeinde. Sie hat 
bereits federführend die Planung, Finanzierungsverwaltung und Umset-
zung der Maßnahmen a) und b) durchgeführt und verpfl ichtet sich, die 
oben genannten Aufgaben für die übrigen Beteiligten durchzuführen 
und  wie eine Erledigungsaufgabe i.S.d.   §  61 Abs. 3 GemO zu behan-
deln.
 
Im Rahmen des Rangerkonzepts wird ein Sicherheitsausschuss einge-
setzt, welcher sich aus Vertretern der beteiligten Kommunen, den Ei-
gentümern, dem Ranger, den zuständigen Förstern und fachkundigen 
Planern zusammensetzt. Der Sicherheitsausschuss gibt sich eine eigene 
Geschäftsordnung in welcher u.a. die Verteilung der Verantwortlichkei-
ten festgeschrieben wird. Der Sicherheitsausschuss kann nach eigenem 
Ermessen weitere Mitglieder berufen.
 
Abweichend hiervon wird die durchführende Gemeinde mit der Erfüllung 
der sich ergebenden Aufgaben beauftragt, soweit es sich um Geschäfte 
der laufenden Verwaltung im Zusammenhang mit den obigen Maßnah-
men handelt. Die Aufgaben der laufenden Verwaltung i.S.d. § 44 Abs. 2 
GemO bestimmen sich nach den Verhältnissen der durchzuführenden 
Gemeinde. Ergänzend bestimmen die Vertragspartner, dass jedenfalls ab 
einem Vorgangswert in Höhe von 25.000 € kein Geschäft der laufenden 
Verwaltung mehr vorliegt.
 
Im gegenseitigen Einvernehmen kann mit Genehmigung des Regie-
rungspräsidiums Freiburg ein Wechselder durchführenden Gemeinde 
beschlossen werden.
 
Mit dieser Vereinbarung werden die Mitwirkungsrechte und -pfl ichten  
bei der Umsetzung der unter§ 1 genannten Aufgaben insbesondere wie 
folgt festgelegt: 
 
a) die durchführende Gemeinde erledigt die anstehenden Aufgaben aller 

drei oben genannter Gemeinden wie eine Erledigungsaufgabe nach 
§ 61 GemO,

 
b) vor der Auftragsvergabe von Maßnahmen, die eine fi nanzielle Be-

lastung von voraussichtlich mehr als 25.000 € pro Maßnahme ver-
ursachen, hat eine Abstimmung mit den beiden anderen Gemeinden 
stattzufi nden und je nach Höhe der Aufwendungen ist entsprechend  
des jeweiligen Ortsrechts/Hauptsatzung in den jeweiligen Gremien 
der einzelnen Gemeinden ein separater Projektbeschluss zu fassen.

§ 3 Kostentragung
Die Kosten für die Verkehrssicherung der Wegeführungen, für die tech-
nische Überwachung, für die Vermarktung, für den  Sicherheitsaus-
schuss sowie  für die Umsetzung des  Rangerkonzepts, welches alle  drei 
Gemarkungen umfasst, incl. regelmäßiger Kontrollen und Dokumentati-
onen, werden auf eine Höhe von jährlich 120.000,- € taxiert.
 
Dieser Aufwand wird von den drei Kommunen zu gleichen Teilen getra-
gen.
 
Sofern weitere Körperschaften I Partner sich an der Finanzierung der 
Gesamtmaßnahme oder einzelner Maßnahmen beteiligen, reduzieren 
sich die jeweiligen Kosten der drei Gemeinden anteilig, soweit nichts 
anderes vereinbart wird.
 
Zur fi nanziellen Abwicklung wird im Fonds "Marienschlucht" der be-
stehende erste Deckungskreis aktiviert (1. Deckungskreis-bisheriger lfd. 
Unterhalt, 2. Deckungskreis - Erstellen   eines   Gesamtkonzeptes, 3.   
Deckungskreis - Umsetzung der Baumaßnahmen). Die beteiligten Ge-
meinden erhalten ein Einsichts- und Prüfungsrecht für diesen Fonds. 
Eine regelmäßige Rechnungslegung, mindestens aber einmal im Jahr die 
Vorlage des Rechnungsabschlusses wird zugesichert.
 
Der Fonds wird von der durchführenden Gemeinde Bodman-Ludwigs-
hafen geführt, sämtliche Zahlungen werden über diesen Deckungskreis 
des Fonds geleistet.
 
Die Kosten, die den Kommunen aus ihrer Zusammenarbeit entstehen, 
insbesondere Personal-, Raum- und Sachkosten, tragen die jeweiligen 
Kommunen selbst.
 

§ 4 Geltungsdauer, Beendigung des Vertrages, Schadensersatz

Diese Vereinbarung gilt für die Jahre 2024 und 2025.

§ 5 Genehmigung, Bekanntmachung und lnkrafttreten 
Die  Vereinbarung  bedarf  gern.  §   25  Abs.   5  GKZ  der   Genehmigung  
des Regierungspräsidiums Freiburg.
 
Die Vereinbarung und ihre Genehmigung sind von der Stadt Konstanz, 
der Gemeinde Allensbach und der Gemeinde Bodman-Ludwigshafen 
öff entlich bekanntzumachen. Die Vereinbarung wird am Tage nach der 
letzten öff entlichen Bekanntmachung rechtswirksam.
 

§ 6 Schlussbestimmungen
 
 
Sollte eine der zuvor getroff enen Bestimmungen unwirksam oder un-
durchführbar sein oder werden, wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen 
Vertragsbestimmungen nicht berührt. Die Parteien werden vielmehr eine 
neue Regelung vereinbaren, die dem mit der unwirksamen oder undurch-
führbaren Bestimmung Gewollten am nächsten kommt. Entsprechendes 
gilt für die Schließung etwaiger Regelungslücken.
 
Änderungen oder Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schrift-
form. Nebenabreden bestehen nicht.



 FREITAG, 01. NOVEMBER 2024 | 7

Genehmigung
Die am 20.06.2024 geschlossene  öff entlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Stadt Konstanz, 

der Gemeinde Allansbach und der
Gemeinde Bodman-Ludwigshafen über die gemeinsame Unterhaltung der baulichen Maßnahmen 

für die Wiederbegehbarmachung 
des Uferweges und des Wiedererlebbarmachens der Marienschlucht

wird gemäß § 25 Abs. 5 GKZ genehmigt.

Freiburg i. Br., den 08.07.2024

Regierungspräsidium Freiburg

Vanessa Jäger

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

ADFC Fahrradklimatest 2024 – 
bitte mitmachen 

Alle zwei Jahre führt der ADFC eine große Um-
frage zur Situation für Radfahrende vor Ort 
durch. Der ADFC-Fahrradklimatest läuft nur 
noch bis Ende November. Um für eine Auswer-
tung berücksichtigt zu werden, fehlen für 
Allensbach noch einige Stimmen. 
Bitte beteiligen Sie sich deshalb an der Umfra-
ge, die nur rund fünf Minuten Zeit in Anspruch 
nimmt. Die Umfrage dauert nur ca. 5 Minuten.
Sollten Sie sich schon beteiligt haben, können 
Sie gerne auch weitere Radler:innen auf die 
Umfrage aufmerksam machen.
Link zur Umfrage: 
https://fahrradklima-test.adfc.de/

Einführung der Gelben Tonne in Allensbach 
Zum 01.01.2025 wird die Gelbe Tonne in Allensbach eingeführt. Diese löst den Gelben Sack ab, 
wie vom Gemeinderat Ende des Jahres 2023 beschlossen wurde. Der Abfuhrdienstleister ist die 
Firma REMONDIS. Der zweiwöchige Abfuhrrhythmus wird beibehalten. Für die zulässigen Abfälle 
gelten bei der Gelben Tonne dieselben Vorgaben, wie beim Gelben Sack (ausschließlich Leichtver-
packungen).
 
Restbestände an Gelben Säcken dürfen noch bis zum 30.06.2025 aufgebraucht werden, es wird 
aber keine weitere Verteilung von Gelben Säcken mehr geben. Bitte nutzen Sie die Gelben Säcke 
auch weiterhin, wie gewohnt, bis zum 01.01.2025 zur Entsorgung Ihrer Leichtverpackungsabfälle. 
Vor dem 01.01.2025 wird die Gelbe Tonne nicht geleert.
 
Die Grundverteilung der Gelben Tonnen startet ab dem 04.11.2024 und endet am 31.12.2024. Die 
Bereitstellung und Auslieferung der Gelben Tonne ist kostenfrei. Es ist keine Bestellung notwen-
dig, die Erstverteilung fi ndet auf Basis der gemeldeten Einwohnerzahl je Grundstück statt. Die 
Berechtigung zu den Behältergrößen richtet sich nach der der Anzahl der gemeldeten Personen:
 
Gemeldete Personen je Grundstück Behältergröße

1-4 Personen 120 Liter (2-Rad-Behälter)

5-19 Personen 240 Liter (2-Rad-Behälter; ggfs. mehrere)

Ab 20 Personen 1.100 Liter (4-Rad-Behälter; ggfs. mehrere)

 
Die Anzahl der Behälter richtet sich nach dem hochgerechneten Volumen an anfallenden Leicht-
verpackungen (LVP). Basis der Berechnung ist ein bundesweit ermittelter, statistischer Durch-
schnittswert von 15 Litern pro Person und Kalenderwoche.
 
Berechnungsbeispiel
Behälter für ein Gebäude mit 10 gemeldeten Personen = 2 Wochen Abfuhrrhythmus * 10 Personen 
* 15 Liter/Person/Woche = 300 Liter Volumen
Hieraus ergibt sich ein Anspruch auf 2 Behälter 
der Größe 240 Liter.
 
REMONDIS bittet, dass vorerst von Änderungs-
anfragen abgesehen wird. Diese können frühes-
tens nach Beendigung der Grundverteilung (ab 
dem 01.01.2025) berücksichtigt werden.
 
Eine ausführliche Berichterstattung erfolgt 
nochmals in weiteren Ausgaben des Mittei-
lungsblattes.
 
An Gewerbetreibende, Hausverwaltungen und 
öff entliche/soziale Einrichtungen:
REMONDIS wird Ende Oktober eine Website zur 
Verfügung stellen, über welche der Behälterbe-
darf mitgeteilt werden kann.

Temporäre Vollsperrungen 
Bahnübergänge
Wie das Landratsamt mitteilt, kommt 
es vom 09.11.2024, ab ca.13:00 Uhr 
bis zum 10.11.2024, 05:21 Uhr zu einer 
Vollsperrung der Bahnübergänge Unter-
hausgasse, Lohorn und Camping Willam 
in Allensbach bzw. Reichenau im Zuge 
der Optimierung der dortigen Verkabe-
lungen
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ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? 
Alles, was zum Wegwerfen zu schade ist, 
kann hier in einer kostenlosen Kleinanzeige 
zum Verschenken angeboten werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Gesellschaftsspiele (Monopoly, Die Siedler von 
Catan, ACTIVITY).
Tel. 6599

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Feuer und Rauch an der Bodanrückhalle
Heißausbildung der Feuerwehr 
Die Feuerwehr Allensbach richtet am Wochen-
ende des 02.11. und 03.11.2024 eine soge-
nannte Heißausbildung auf dem Parkplatz der 
Bodanrückhalle aus. Hier wird unter echten 
Bedingungen mit off enem Feuer für die Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger geübt. Dabei 
kann es zu einer sichtbaren Rauchentwicklung 
auf dem Gelände und zu entsprechendem 
Rauchgeruch im Nahbereich kommen. Die 
Feuerwehr bitte um das Verständnis der Be-
völkerung.

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Eheschließungen
 
25.10.24      
Johannes Huber und Simone Hermann

Michael Waffl  er und Nadine Enz

LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Angebote im November
Englisch - Konversation
Montags von 10:30  – 12:00  Uhr (Bürgertreff )
Kontakt - Tel.: 3374
 
Handarbeitsstube
in Allensbach (Bürgertreff )
Montag, 04.11. und 18.11. von 16:30 
bis 18:30 Uhr  
 
in Hegne (Gemeinschaftshaus – 
Zum Schwarzenberg 3)
Donnerstag, 14.11. von 16.30 bis 18.30 Uhr
Kontakt – für beide Orte: Tel.: 934202
 
Italienisch
Dienstags von 16:30  bis 18:00 Uhr
Kontakt: Tel.: 97311
Englisch für Wiedereinsteiger:innen
Dienstags von 19:00 bis 20:30 Uhr
 (Bürgertreff )
Kontakt: 6127
 
Französisch für Wiedereinsteiger:innen
Mittwochs von 18:00 bis 19:30 Uhr 
(Bürgertreff )
Kontakt:  949335
 
Qigong auf dem Höhrenberg
Mittwochs von 14:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstags von 10:30 bis 11:30 Uhr 
(kein Qigong am 03.10.)
Kontakt: Tel.: 1885
 
Spieletreff 
Dienstag, 12.11. ab 19:00 Uhr
Mittwoch, 27.11. ab 19:00 Uhr
Kontakt: 
spieletreff _allensbach@musterpost.de

Gitarrentreff  Querbeet
Mittwoch, 13.11. ab 19:00 Uhr
Kontakt: Tel.: 3589
 
Krabbeltreff  
Donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr
Kontakt: Tel.: 0174 4015367
 
Hegner Treff  
(Gemeinschaftshaus – Zum Schwarzenberg 3)
Freitag, 22.11. von 17:00 bis 20:00 Uhr
Kontakt 934202
 
Lesekreis
Freitag, 29.11. von 18:00 bis 19:30 Uhr.
Wir sprechen über: „Ein Leben mehr“ von 
Jocelyn Saucier
Kontakt: 4919690  

Dorfverschönerer auf dem Wochenmarkt
Neue Agendagruppe stellt sich vor
Donnerstag, 7.11., von 9:00 bis 12:00 Uhr
 
Handarbeitsstube auf dem Wochenmarkt
Selbergemachtes aus der Handarbeitsstube
Donnerstag, 21.11.

12 Gedanken, um die Welt zu verändern
Vortrag mit Prof. Dr. Maike Sippel
Donnerstag, 26.11., 19:30 Uhr
Aula der Grundschule Allensbach
 
Die Angebote sind kostenlos und fi nden, wenn 
nichts anderes angegeben ist, im Bürgertreff , 
Höhrenbergstr. 15 statt. Weitere Informati-
onen erhalten Sie auf der Homepage www.
gemeinde-allensbach.de/Lokale-agenda-21 
unter „Bürgertreff “

@PRIMO_VERLAG_STOCKACH

FOLLOW US ON

InstagramInstagram

Herbstfest der Feuerwehr 
Allensbach 
Wie jedes Jahr veranstaltet die Feu-
erwehr Allensbach ihr traditionelles 
Herbstfest am 09.11. und 10.11.2024 
rund um das  Allensbacher Feuerwehr-
haus. Am Samstagabend geht es mit 
einem Partyabend los. 
Für die Musik sorgt DJ Uwe und die Gug-
gufa Allensbach. Am Sonntag steht alles 
unter dem Motto: „Feuerwehr kennen-
lernen und anfassen“. Die Feuerwehr-
fahrzeuge können besichtigt werden 
und es wird ein buntes Unterhaltungs-
programm geboten. Traditionell wird es 
am Sonntag auch wieder Schlachtplatte 
und andere Leckereien geben. 
Die Feuerwehr  Allensbach freut sich 
über zahlreiche Besucher.

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese  
entscheidend für rasche  
Hilfe durch den Arzt oder  
den Rettungsdienst sein!
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Mo. 04. November | 19 Uhr
 

25. JAZZ am SEE | JAZZ im Film
Filmvorführung in der ev. Gnadenkirche

Joachim Ernst Behrendt 
"Vom Hören des Unerhörten"

 
Eine zweiteilige ARTE-Produktion über den 
„Jazzpapst“ und großen Wegbereiter des Jazz 
in Europa. Filmische Wiederbegegnungen mit 
Größen der internationalen Jazzszene und ei-
niger Musiker, die auch bei JAZZ am SEE auf-
getreten sind. Eine Jazz-Zeitreise.. 
Mit einführenden Worten des Regisseurs 
ca. 2h 
Eintritt frei

TIPP: 
Die sehenswerte Fotoausstellung „25 Jahre 
JAZZ am SEE“ mit Momentaufnahmen, ein-
gefangen bei Konzerten und ein Blick auf 25 
Jahre JAZZ am SEE wird, nachdem sie in Fried-
richshafen gezeigt wurde, wieder in der Gna-
denkirche zu sehen sein. 
 

Do. 14. November | 18 Uhr
 

Führung
MÜHLENWEGMuseum

Wer war eigentlich Fritz Mühlenweg? 

Monika Leister bringt Ihnen das Leben des 
Abenteurers, Literats und Künstlers Fritz Müh-
lenweg (geb. 1898 in Konstanz und gest. 1961 
in Allensbach) auf erfrischende Art und Weise 
näher. Spannende Infos zu Mühlenwegs Expe-
ditionen und unterhaltsame Anekdoten zu sei-
nem Leben hier in Allensbach warten auf Sie. 
Anmeldung empfohlen. Eintritt inkl. Führung: 
€ 5,- bzw. € 4,- mit BCW

DAS KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO INFORMIERT
12. Oktober - 24. November

 
WildeWochen am westlichen Bodensee 

Noch bis 24. November verführen die Wil-
denWochen am westlichen Bodensee dazu, 
die kulinarische Fülle der goldenen Jahreszeit 
voll auszukosten. In den Küchen der 21 teil-
nehmenden Restaurants gart dann das Fleisch 
vom heimischen Hase, Hirsch, Reh, und Wild-
schwein – perfekt ausbalanciert mit knacki-
gem, saisonalen Gemüse und Kräutern von den 
umgebenden Wiesen und Felder. Mit wildem 
Cordon bleu, Rehrücken, Wildgulasch, -burger, 
-frikadelle oder -bratwurst zeigen die Wilden-
Wochen gehaltvoll wie vielfältig die saiso-
nal-regionale Küche ist.
Den ausführlichen Flyer, Informationen und 
Rezeptideen erhalten Sie im Kultur- und Tou-
rismusbüro oder auf www.bodenseewest.eu/
wildewochen.

Ausverkauft
Do. 07. November | 20 Uhr

Pfarrheim 

DER TOD
"Best of" 

Bis 1847 war Selbstmord in Großbritannien ein 
Kapitalverbrechen und wurde mit Erhängen be-
straft. Einen Todesfall im Urlaub nennt man im 
Hoteljargon „kalte Abreise“. Wussten Sie nicht? 
Kann man lernen. Beim Tod. Oder besser bei Todi.
Wenn es um den Tod geht, ist eigentlich nie-
mandem zum Lachen zumute. Wenn er mit 
seinem Programm auf der Bühne steht, dafür 
umso mehr. Seit über 10 Jahren tourt der Sen-
senmann ohne Gesicht, völlig anonym und mit 
engelsgleicher Stimme durch Deutschland. 
Verhüllt in dunkler Kutte betrachtet er mit sei-
nem eigenen Humor das Streben der Mensch-
heit nach mehr Sand im Stundenglas, zeigt die 
Radieschen von unten, singt über die Tragik 
seiner Arbeit und seinem Leben als Tod, phi-
losophiert mit seinem Publikum und begegnet 
mit Witz und Charme dem Tabuthema der mo-
dernen Gesellschaft. Das ist „Schlaue Comedy 
zum Nachdenken.“ (MAZ) 

Ausverkauft
Di. 12. November | 20 Uhr

Bodanrückhalle
 

Nils Landgren - Funk Unit
"30 years and still alive & kicking"

 
„Mr. Red Horn“ Nils Landgren, mehrfacher 
Grammy-Gewinner, Träger zahlreicher Aus-
zeich-nungen, zählt zu den bekanntesten und 
innovativsten europäischen Jazzmusikern und 
zu den ganz wenigen, die mit Jazz ein Publi-
kum weit über die Szene hinaus erreichen.
Nun kommt Nils Landgren im Jubiläumsjahr 
zum ersten Mal mit seiner fesselnd grooven-
den ›Funk Unit‹, die seit Jahren für euphorisch 
bejubelte Konzerte von Stockholm bis Peking 
sorgt. Als er mit Funk Unit an den Start ging, 
war von vielen die Frage zu hören: Wer braucht 
schon Funk aus Schweden? Heute, 17 Jahre, 
zehn Alben und hunderte von Konzerten spä-
ter, fragt dies niemand mehr. 

KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO
MÜHLENWEGMUSEUM
PRIVATE MUSIKSCHULE 

Konstanzer Straße 12 | im Bahnhof
Tel. 80135 | tourismus@allensbach.de

MO - FR 9 -12 Uhr | 14 - 17 Uhr
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KATH. KIRCHENGEMEINDE
WOLLMATINGEN-ALLENSBACH

Gottesdienste   

Freitag, 01. November - Allerheiligen
9.00 Uhr Eucharistiefeier an Allerheiligen 

in St. Josef, Langenrain
 Anschließend Gräberbesuch auf 

dem Friedhof in Langenrain
11.00 Uhr Eucharistiefeier an Allerheiligen 

in St. Nikolaus, Allensbach
14.30 Uhr Gräberbesuch auf dem Friedhof 

Allensbach
 
Samstag, 02. November – Allerseelen
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
18.00 Uhr Eucharistiefeier an Allerseelen 

für die Verstorbenen der Pfar-
reien St. Nikolaus und St. Josef 
in St. Nikolaus, Allensbach

18.00 Uhr Eucharistiefeier an Allerseelen 
für die Verstorbenen der Pfarrei-
en St. Gallus und St. Martin in St. 
Martin, KN-Wollmatingen

     
Sonntag, 03. November - 31. Sonntag im 
Jahreskreis 
11.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Gallus, 

KN-Fürstenberg
       
Mittwoch, 06. November 
16.00 Uhr Weggottesdienst der Erstkom-

munionkinder in St. Nikolaus, 
Allensbach

18.00 Uhr Friedensgebet im Pfarrheim St. 
Nikolaus, Allensbach

18.00 Uhr Ökumenische Abendandacht in 
den Kliniken Schmieder, Allens-
bach

18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Jakobus, 
Kaltbrunn

 
Donnerstag, 07. November 
  9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus, 
Allensbach

 Im Gedenken an: Franz Xaver 
Volle, Martha Rigling, Isabella 
Keune, Erika Wieser

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

31. Sonntag im Jahreskreis 
Freitag, 1. November - Allerheiligen
7.30 Uhr Laudes
10.15 Uhr Eucharistiefeier
17.00 Uhr Anbetung
17.45 Uhr Vesper 

Samstag, 2. November - Allerseelen
7.30 Uhr Laudes
10.15 Uhr Eucharistiefeier
 Beginn auf dem Friedhof oder 

parallel in der Kirche 
17.30 Uhr Vesper

Sonntag, 3. November  
7.30 Uhr Laudes
10.15 Uhr Eucharistiefeier
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung
17.45 Uhr Vesper
 
Montag, 4. November- Hl. Borromäus (G)
7.00 Uhr Laudes
11.45 Uhr Mittagsgebet
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung
17.45 Uhr Vesper
 
Dienstag, 5. November 
7.00 Uhr Laudes
17.45 Uhr  Eucharistiefeier mit integrierter 

Vesper
19.30 Uhr Friedensgebet in der Dorfkapelle
    
Mittwoch, 6. November
7.00 Uhr Laudes
11.00 Uhr Pilgermesse in der Krypta
11.45 Uhr Mittagsgebet
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung
17.45 Uhr Vesper
 
Donnerstag, 7. November
7.00 Uhr Laudes
17.45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper in 
 den Anliegen unserer 
 Ulrikapilgernden und für deren 
 und aller Verstorbenen
 
Freitag, 8. November – Herz – Jesu-Freitag
7.00 Uhr Laudes
11.45 Uhr Mittagsgebet
15.00 Uhr Anbetung in der Krypta in den 

Anliegen der Ulrikapilgernden
17.15 Uhr Rosenkranz für den Frieden
17.45 Uhr Vesper

GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öff nungszeiten im Pfarrbüro  

Das Pfarrbüro ist zu den folgenden 
Öff nungszeiten erreichbar:
 
Montag: 9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 
 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
 
Tel: 9312-0
Fax: 9312-20
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de
Internet: www.kath-wa.de
 
Pfarrer Marcus Maria Gut
Tel. 01578/3034820
E-Mail: Gut@kath-wa.de
 
Diakon Martin Beck
Tel: 9312-12
0176/30041212
E-Mail: Beck@kath-wa.de

Sabine Späth (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus)
Telefon: 9312-16
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de
 

Nikolaudate Chor – Neue Stimmen sind 
herzlich willkommen!!!

Der Nikolaudate Chor probt am Dienstagabend 
ab 19.45 Uhr im Raum Franziskus im Kath. 
Pfarrheim. Neue Sängerinnen und Sänger sind 
jederzeit sehr herzlich willkommen!
 

Caritas – Hilfsangebot

Der Sozial-Caritative Förderverein Allensbach 
eV (SCFA) bietet Menschen in Not seine Hilfe 
an durch Beratung, Begleitung und konkrete 
Hilfe.
Kontakt-Telefon: Marijke Sondern 1483. Wei-
tere Kontaktaufnahme auch durch Briefkasten 
des SCFA in der Höhrenbergstraße 15 oder per 
mail: scfa@kath-wa.de
 

Vorankündigung: Elisabethenfeier 
in St. Nikolaus

Die Frauengemeinschaft lädt alle Frauen ein 
zur 
Elisabethenfeier am Mittwoch, den 13. No-
vember 2024. Beginn ist um 19.00 Uhr in der 
Kirche St. Nikolaus.
 
Nach dem Gottesdienst mit dem Thema „Türen 
öff nen“ fi ndet ein gemütliches Zusammensein 
im Pfarrheim statt.
Alle Frauen aller Religionen sind herzlich ein-
geladen. Kommt einfach - gerne auch zum ers-
ten Mal - vorbei!
 

Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne

Infos zu den Kursen bei der Theodosius Aka-
demie der Stiftung Kloster Hegne unter Tel. 
807-700 oder www.theodosius-akademie.de, 
E-Mail: info@theodosius-akademie.de

ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Friedensgebet in Allensbach

Herzliche Einladung zum Friedensgebet am 
Mittwoch, 06. November 2024, 18 Uhr
im kath. Pfarrheim, Raum Franziskus mit dem 
Thema: Gott des Friedens.

EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Sonntag, 03.11.   
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Frau Gevinon v.d. Bussche-Kessell
Orgel: Frau Gabriele Ehinger

KIRCHENNACHRICHTEN
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Montag, 04.11.   
14:00 Uhr Jungbläser
 
Dienstag, 05.11.   
20:00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“
Leitung: Markus Eichhorn   
 
Mittwoch, 06.11.   
18:00 Uhr Gottesdienst Kliniken Schmieder
 
Donnerstag, 07.11.
15:00 Uhr Kontakt-Café Gnadenkirche
Kaff ee trinken, plaudern und sich 
kennenlernen.
Das Team freut sich über viele Besucher!
Bedarf Fahrdienst bitte absprechen über: 
Tel. 94993
 
20:00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble (AVE)
Leitung: Philipp Heizmann
 
Freitag, 08.11.   
15:00 Uhr Kinderchor „Gnadenseespatzen“
Leitung: Maike Rohr
(maike.rohr@gmx.net /Tel: 8049515)
 
17:00 Uhr - Wölfl inge (3. - 5. Klasse)
17:00 Uhr - Jungpfadfi nder (6. - 7. Klasse)
17:00 Uhr - Pfadfi nder (8. - 9. Klasse)
 
Du bist zwischen 12 und 14 Jahren und suchst 
noch ein tolles Hobby und gute Gemeinschaft? 
Oder kannst dir Leitung vorstellen? Melde dich 
und komm zu den Pfadi's!
Ansprechpartner: 
Linda Streckfuß / Jeanny Klingbeil,
gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 
 

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe
EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozialer 
Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 

Allensbach, Kontakt:
Angelika Straub (Vors.), Tel.: 935 485, 
Kontakt Ev. Pfarramt,
Frank-Uwe Kündiger: Tel: 6310 Mail: 
frank-uwe@kuendiger.net.
Überkonfessionelle Beratung und Begleitung 
in schwierigen Lebenssituationen, Vermittlung 
mit Ämtern, in Einzelfällen Überbrückungs-
hilfen, Weitervermittlung von fachlicher Hilfe 
und zu Fachdiensten der DIAKONIE und sozi-
aler Dienste.
 
"JUGEND HILFT" (Nachbarschaftshilfe / kleine 
Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fachli-
cher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, 
Tel.: 3374
Mail: gehuebo@web.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de

Ö� nungszeiten Pfarrbüro 

Mittwoch von 09:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 – 16:30 Uhr
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen.
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de
 
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger ist in diesen 
Wochen in Urlaub. Vertretung in Notfäl-
len und bei Todesfällen hat Pfarrer Rainer 
Stockburger. Er ist erreichbar unter: 0156-
79303928 oder 07738-9396153 sowie per 
E-Mail: rainer.stockburger@kbz.ekiba.de. 

 
Ausblick

Samstag, 9. November 2024, 18 Uhr, 
kath. Kirche St. Martin, Konstanz
Sonntag, 10. November 2024, 18 Uhr, 
ev. Gnadenkirche Allensbach

Chorkonzert Allensbacher Vokalensemble
Vom Leuchten am Himmel
 
Ob Sonne, Mond oder Sterne – die leuchtenden 
Himmelskörper haben die menschliche Phan-
tasie seit jeher befl ügelt, auch die von Kompo-
nistinnen und Komponisten.
Das Allensbacher Vokalensemble hat ein Pro-
gramm zusammengestellt, das aus dem reiz-
vollen Fundus von Vertonungen zu diesem 
Thema schöpft.
Auff allend war, dass der Mond am häufi gsten 
vertont wurde, und so spielt er auch in diesem 
Programm die Hauptrolle.
Ob im Filmklassiker wie „Moon River“, als Ever-
green wie „Blue Moon“, oder im Volkslied, wie 
„Der Mond ist aufgegangen“, besingt der Chor 
den hellsten Himmelskörper am Nachthim-
mel. Auch eine wundervolle neue Vertonung 
des Eichendorff schen Gedichts „Mondnacht“ 
von Peter Schindler mit Sopran Solo wird zur 
Auff ührung gebracht. Und wer kennt den alten 
Schlager „Der alte Mond“?
Aber auch die Sterne und die Sonne leuchten 
im Programm auf, unter anderem in Komposi-
tionen von Karl Jenkins und Morton Lauridsen.
Sopran Solo singt Petra Schmidt, am Klavier 
begleitet Julian Weißer, die Leitung hat Philipp 
Heizmann.
Der Eintritt ist frei, Spenden werden aber er-
freut entgegengenommen. 

 
Leitwort für die kommende Woche

„Dem König aller Könige und Herrn aller Her-
ren, der allein Unsterblichkeit hat, dem sei Ehre 
und ewige Macht“. (1. Tim 6,15.16))

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
ORTSVERBAND ALLENSBACH

Telefonsprechstunde
Die wöchentliche Telefonsprechstunde des Al-
lensbacher Ortsverbands von Bündnis 90/Die 
Grünen ist am Freitag, den 8. November von 
17 bis 19 Uhr.

Unter Tel. 49 19 904 freut sich die Kaltbrunner 
Ortschaftsrätin Dr. Barbara Staehle auf einen 
Anruf.

FDP ALLENSBACH

FDP Allensbach sammelt auf dem Wochen-
markt Unterschriften für Volksbegehren zur 
Landtagsverkleinerung
 
Die FDP Allensbach bietet allen wahlberechtig-
ten Allensbachern am 07. November von  9-12 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

Uhr auf dem Wochenmarkt an, das Volksbe-
gehren „Landtag verkleinern“ mittels einer 
Unterschrift zu unterstützen. Zur nächsten 
Landtagswahl droht ein Landtag mit über 200 
Abgeordneten anstatt der eigentlich vorgese-
henen 120. Daher unterstützt die FDP die Ini-
tiative und hilft mit, das notwendige Quorum 
zu erreichen, um eine Volksabstimmung zur 
Landtagsverkleinerung zu ermöglichen. 

Am Stand der Freien Demokraten Allensbach 
können alle Allensbacher mit ihrer Unterschrift 
dazu beitragen, dass der Landtag bei sich 
selbst spart und nicht immer weiter anwächst.
 
Natürlich stehen die Mitglieder der FDP 
auch zu kommunalpolitischen Themen 
zum Gespräch bereit.

Wer am 07. November keine Zeit hat, kann 
seine Unterschrift noch bis zum 10. Dezember 
2024 zu den Öff nungszeiten des Rathauses 
leisten.

ALLENSBACHER 
KUNSTSCHAFFENDE

Nächstes Treff en
(letztes Treff en vor dem 
13. Winter-Seh-Fenster)
Die Allensbacher Kunstschaff enden treff en 
sich am Mittwoch, dem 13. November 2024 
um 19 Uhr im SVGA (Brunnengasse 6). Für 
das Winter-Seh-Fenster (WSF) im Restaurant 
Seegarten sind alle Maler, Bildhauer, Kerami-
ker, Goldschmiede u.a. aus Allensbach oder 
den Ortsteilen eingeladen, vorausgesetzt, sie 
haben sich angemeldet. 19 Ausstellungswände 
mit einer maximalen Breite von 100 cm stehen 
zur Verfügung. Weitere Infomationen gibt es 
unter info@allensbacherkuenstler.de

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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MUSIKVEREIN 
ALLENSBACH

3er Konzert - Jetzt schon vormerken!
Freitag, 8. November 2024, 20.00 Uhr
 
Am Freitag, den 8. November 2024 fi ndet das 
traditionelle 3er Konzert der Musikvereine Al-
lensbach und Wollmatingen sowie der Bürger-
musik Reichenau statt. 
Das Konzert fi ndet um 20.00 Uhr in der Woll-
matinger Halle statt, Einlass ist ab 19.00 Uhr. 
Eintrittskarten sind an der Abendkasse erhält-
lich: Eintritt 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. 
Der Musikverein Allensbach freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus 
Allensbach, die zum Konzert nach Wollmatin-
gen kommen.

NARRENGESELLSCHAFT 
SCHLAFKAPPEN HEGNE eV

Sonntag 03.11.2024, 11.00 Uhr - 
Akteuretreff  im Gemeindesaal
Die Schlafkappen treff en sich zur Planung der 
nächsten Bühnen-Fasnet. Wer gern mal bei 
einem Sketch oder einer Musiknummer oder 
Solo oder wie auch immer mitmachen möchte, 
bitte gerne vorbeischauen, vielleicht auch die 
eine oder andere Idee mitbringen. Die Schlaf-
kappen freuen sich über Neulinge genau so 
wie über alte Hasen*wai - weitere Infos's gibt's 
beim Präsidenten Simon Malkmus unter Tel. 
07533 8039 444 oder jeder anderen Schlaf-
kappe, die gerade zufällig vorbei kommt.

NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

Saisonauftakt Fasnet 2025 am 11.11.2024
In wenigen Tagen beginnt für die Narren die 
5. Jahreszeit. Am 11.11. werden die Ducherle 
lautstark den Start der neuen Fasnet-Saison 
begehen.
Treff punkt ist am Ducherle-Brunnen um 18:30 
Uhr. Umzug durch Kaltbrunn um 19:00 Uhr 
mit anschließender Verkündigung der Fasnet 
am Ducherle-Brunnen. Die Ducherle laden die 
Kaltbrunner Bevölkerung recht närrisch ein, an 
der Fasnet-Eröff nung teilzunehmen und im An-
schluss daran im Ducherle-Nescht (Feuerwehr-
haus) bei einem gemeinsamen Fasnet-Hock 
noch zu verweilen. Die Ducherle freuen sich 
darauf, viele Gäste begrüßen zu können.
Überraschen lassen können sich die Gäste, wer 
dieses Jahr den KaschEbsOrden bekommt!
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt 
sein.

TRACHTENGRUPPE 
ALLENSBACH

Nächste Stubete
Die nächste Stubete fi ndet am Montag, 04.11. 
2024 um 19:30 Uhr im Vereinsheim statt. Ab-

lauf 1. Besprechung der anstehenden Termine 
2. Organisatorische Änderungen 3. gemüt-
liches beisammen sein. Die Trachtengruppe 
bittet um vollständige Teilnahme, damit die 
anstehenden Termine allen bekannt sind und 
im Detail besprochen werden können

SOZIALVERBAND VdK 
ORTSVERBAND  
ALLENSBACH-REICHENAU

Weihnachtsfeier 2024
Die VdK-Ortsverbände Allensbach und 
Reichenau haben sich in 2024 zusammenge-
tan. Es entstand der VdK Ortsverband 
Allensbach-Reichenau. Traditionsgemäß fi ndet 
zum Jahresende für die Mitglieder eine Weih-
nachtsfeier statt. Aus organisatorischen Grün-
den noch an zwei Terminen und an verschie-
denen Orten. Nach dem Motto: „Wir wachsen 
zusammen und blühen auf!“ – können sich 
die Mitglieder entscheiden an welcher Weih-
nachtsfeier sie teilnehmen möchten.
Am Freitag, den 29. November 2024 um 18.00 
Uhr in der Küferei, Spiegelberg 17, 78479 Rei-
chenau oder am Freitag, den 6. Dezember 2024 
um 18.00 Uhr im Casa Mia, Hinnengasse 2, 
78476 Allensbach. Es soll gemeinsam gefeiert 
werden. Der Weihnachtsmann kommt diesmal 
mit einem kleinen Präsent persönlich vorbei. 
Der VdK Ortsverband Allensbach-Reichenau 
beteiligt sich am Weihnachtsessen pro Person 
mit einem Zuschuss von 15,00 Euro je Mitglied. 
Eine verbindliche Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich, da nur eine begrenzte Anzahl an 
Plätzen vorhanden ist. Anmeldeschluss ist der 
Freitag, den 22. November 2024.
Anmeldungen bitte an die Vorsitzende Gabi 
Konstanzer, Telefon 015152263885 oder an die 
Frauenvertreterin Andrea Erne-Wacker, 
Telefon 07533-949532.

AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Fußball

Aktive:
Bezirksliga: 
SV Allensbach- FV Walbertsweiler-Reng 
3-2 ( 0-0 )

Der SV Allensbach gewann verdient mit 3-2 
gegen den Landesligaabsteiger aus Wal-
bertsweiler und musste sich eigentlich nur 
vorwerfen das Spiel nicht vorzeitig entschie-
den zu haben. Lars Muffl  er brachte den SVA 
mit einem Doppelpack ( 53.min / 75.min ) mit 
2-0 in Front. Doch erst kam der Gast in der 
87.min zum Anschlusstreff er, ehe ihm nach 
einem Eckball in Minute 91 sogar noch der  
Ausgleich gelang. Die Heimelf zeigte aber er-
neut eine tolle Moral und nach einer Muffl  er 
Ecke war es der eingewechselte Niklas Wegner, 
der in der 94.Minute den vielumjubelten und 
hochverdienten Siegtreff er für die Yalcinkaya 
Truppe erzielen konnte. Nach zwei unglückli-

chen Heimniederlagen in Folge konnte sich die 
Mannschaft nun endlich mal wieder für ihren 
großen Aufwand belohnen.

Kreisliga B:
SV Allensbach II - SV Bohlingen II 2-3 ( 1-3 )

Die Zweite musste eine schmerzhafte Nieder-
lage einstecken. Zwar gingen sie durch Patrick 
Enz mit 1-0 in Führung, kassierten aber kurz 
vor der Halbzeit binnen 5 Minuten das 1-3. In 
der zweiten Halbzeit erziele Yannick Suckow 
per Foulelfmeter noch das 2-3. Anschließend 
drängte die Siebertruppe auf den Ausgleich,  
dieser wollte aber an diesem Tag einfach nicht 
fallen.

Vorschau:
Bezirksliga: 
So.03.11 um 14 30 Uhr 
SG DJK Konstanz/Egg - SV Allensbach 

Kreisliga B:
So.03.11 um 11.30 Uhr 
SV Litzelstetten II - SV Allensbach 
 
Die Spiele der Jugendmannschaften vom 
SV Allensbach vom Wochenende
 
A-Jugend:
SG Dettingen-Dingelsdorf – Hegauer FV  7:2
B-Jugend:
Hegauer FV – SG Allensbach 0:3
C-Jugend:     
SG Dettingen-Dingelsdorf – TV Konstanz 1:2
SG Dettingen-Dingelsdorf II – 
SG Überlingen/Ried II    1:0
D-Jugend:
SV Allensbach – FC Öhningen/Gaienhofen  3:12
 
Die nächsten Spiele der Jugendmannschaften 
vom SV Allensbach
 
A-Jugend:
Sonntag, 3.11.24 SG Denkingen - 
SG Dettingen-Dingelsdorf
B-Jugend:
Montag, 4.11.24 18.30h SG Allensbach – 
SG Tengen-Watterdingen 
an der Bodanrückhalle
C-Jugend:
Sonntag, 3.11.24 10h JFV Singen II - 
SG Dettingen-Dingelsdorf  
Samstag, 2.11.24 10h SG Reichenau - 
SG Dettingen-Dingelsdorf II  
D-Jugend:
SV Allensbach Winterpause
 
Viertelfi nale im Bezirkspokal 2024/25 
A-Jugend:
Mittwoch, 13.11.24 19.30h 
SG Dettingen-Dingelsdorf – 
SG Gottmadingen-Bietingen in Dettingen
B-Jugend:
SG Allensbach- SG Böhringen 0:2
C-Jugend:
SG Überlingen/Ried – 
SG Dettingen-Dingelsdorf  4:8
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KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Ungeschlagen in der Vorrunde
Ringen, Bezirksliga: KSV Gottmadingen : 
KSV Allensbach 16:20
 
Auch den Gottmadinger Ringern gelang es 
nicht, die Allensbacher aufzuhalten und muss-
ten auf eigener Matte eine Niederlage hinneh-
men. Die Gäste beendeten mit diesem Sieg die 
Vorrunde verlustpunkfrei mit einem beruhi-
genden Vorsprung von 5 Punkten zum Tabel-
lenzweiten SV Triberg.
57 kg: Der Gast legte gleich mit einem Schul-
tersieg in der zweiten Minute von Alexander 
Tonn gegen Danny Kirchgessner vor (SS 0:4).
130 kg: Wieder im Einsatz war Abdullah 
Adigüzel. Er zeigte, dass er nichts verlernt hat, 
und schlug Isa Sadiku kurz vor der Pause mit 
16:0 (TÜ 0:4).
61 kg: Nach einer Unaufmerksamkeit zu Be-

ginn des Kampfes machte Leon Brender dann 
mit einem Kopfhüftschwung alles klar und 
schulterte den Heimringer Leart Ahmedi kurz 
vor Ablauf der ersten Minute (SS 0:4).
98 kg: Großes Pech für die Gäste in dieser Ge-
wichtsklasse. Tim Buck kontrollierte die Be-
gegnung gegen Michael Kampka und lag klar 
in Führung. Nach einer unglücklichen Aktion 
des Heimringers verletzte sich Buck und konn-
te den Kampf nicht fortsetzen (AS 4:0).
66 kg: Dass er derzeit einen Lauf hat, unter-
strich Noah Czombera mit seinem schnellen 
Schultersieg gegen Jonas Bösch (SS 0:4).
86 kg: Gewohnt off ensiv ging Nicolai 
Rothmund gegen Dennis Köpsel zu Werke und 
setzte seinen Gegner permanent unter Druck. 
Köpsel konnte auf Dauer nicht dagegenhalten und 
unterlag technisch überhöht mit 0:17 (TÜ 0:4).
71 kg: Angeschlagen trat Armin Kratzer gegen 
Jannik Köpsel an. Da der Sieg für sein Team zu 
diesem Zeitpunkt bereits feststand, ging Krat-
zer kein Risiko ein und gab verletzungsbedingt 
nach der ersten Aktion auf (AS 4:0).
80 kg: Einen tollen Kampf lieferte Anatoliy 

Adzhamyan gegen den körperlich starken Tom 
Haas und konnte mit sehenswerten Aktionen 
sogar in Führung gehen. Mit seinem Spezial-
griff  gelang es Haas dann doch noch, seiner 
Favoritenrolle gerecht zu werden und den Gast 
Sekunden vor dem Pausengong zu schultern 
(SS 4:0).
75 kg: Nicht seinen besten Tag hatte Simon 
Czombera. Nach einem guten Start in den 
Kampf und einer 4:0 Führung konnte sich sein 
Gegner Ernst Maritz mit einem Schwunggriff  
in der zweiten Minute entscheidend durchset-
zen (SS 4:0). 
Spitzenkampf auf eigener Matte
Am Samstag den 02.11.2024 erwartet der Ta-
bellenführer mit dem SV Triberg I den aktuellen 
Zweiten der Bezirksliga. Die Allensbacher wollen 
diese Gelegenheit nutzen, den Punktevorsprung 
vor dem direkten Konkurrenten weiter auszu-
bauen, um dem gesteckten Ziel, der Meister-
schaft, wieder einen Schritt näher zu kommen. 
Ob dieses Vorhaben gelingt, wird sich dann ab 
20.00 Uhr in der Bodanrückhalle zeigen.

Allensbacher Familie sucht Grundstück oder Haus
Die Verbundenheit zur Heimat lässt uns nicht los, wir eine Familie mit 
zwei Kindern suchen nach einem Grundstück oder Haus (EFH/DHH) in 
Allensbach. Vielleicht können Sie uns helfen? Dann freuen wir uns sehr, 
von Ihnen zu hören (erfolgreiche Tippgeber werden honoriert).

Kontakt unter: 0162 4 68 97 37 oder postzumhaus@gmail.com

Wohnung zur Miete gesucht! 
Bundesbeamter, sicheres Einkommen, 47, getrennt, Nichtraucher, sucht mod. / 
helle Wohn. (mind. 80 m²/ 3-4-Zi.) m. Balkon / Terrasse, Aufst. eines 
Hundezwingers f. liebe / ruhige Hündin Voraussetzung.  Tel. 0172 / 88 52 113

Wohnung zur Miete gesucht!

Wohnen und Arbeiten unter einem Dach, 8-Zi., 340 m², EBK, 
Terrasse, Stellplatz, zzgl. Laden/Büro/Praxis auf

200 m² in Allensbach / Gewerbegebiet zu vermieten. 
Telefon: 0171 689 1759

Motorradstellplatz
Biete Garagenplatz, Motorrad, Nov. 24 - März 25  

für € 150,--. Tel. 07533 / 65 99

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



 
 

 

 

 

 
 

  

Wir freuen uns auf Ihre Einlieferung hochwertiger Kunstobjekte u. Schmuck

Ausbildung zur/zum Notarfachangestellten (m/w/d) 
für das Ausbildungsjahr 2025
Notarin Martina Weber
Brühlstraße 2/1, 78315 Radolfzell

Wir bieten zum Ausbildungsbeginn im September 2025 einen  
Ausbildungsplatz zur/zum Notarfachangestellten an.

Das erwartet Sie:
•   Abwechslungsreiche, interessante duale 3-jährige Ausbildung  

(ggf. Verkürzung auf 2 Jahre möglich)
•  Mitarbeit bei vielfältigen Aufgaben in unterschiedlichen Rechtsgebieten
•  Koordination und Abwicklung von Beurkundungs- und  

Besprechungsterminen
• Vor- und Nachbereitung von Urkunden
• Tägliche Kommunikation mit Mandanten, Gerichten und Behörden

Das bringen Sie mit:
• Engagement, Zuverlässigkeit und Kommunikationsfreudigkeit
•  Erfolgreich abgeschlossene Schulausbildung, gute Mittlere Reife,  

Abitur oder Fachhochschulreife
• Sorgfältige, genaue und selbständige Arbeitsweise
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Weitere Informationen erhalten Sie auch auf der Homepage der 
Notarkammer Baden-Württemberg:  
https://www.notarkammer-bw.de/ausbildung

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum  
15. November 2024  - vorzugsweise per Email - an folgende Adresse:

Notarin Martina Weber
Brühlstraße 2/1, 78315 Radolfzell
E-Mail: bewerbung@notarin-weber.de
Tel. 07732 987980

Für Fragen steht Ihnen Frau Notarin Martina Weber gerne zur Verfügung.

Wer hat Freude daran, Kindern und Jugendlichen 
an KiTas und Schulen Energie-Themen 
nahezubringen? 

Individuelle Zeiteinteilung möglich. Ggf. als 538- €-Job.
Bitte melden unter: 
Energieagentur Kreis Konstanz 
Tel. 07732/939-1234 
info@ea-kn.de



WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgende  
Gebiete Austräger (m/w/d):

Allensbach – Hegne - Bezirk 829 
neuer Zusteller ab sofort

Im Tal, Konradistr., Zum Schwarzenberg, Zur Halde

Allensbach – Hegne - Bezirk 7878 
neuer Zusteller ab sofort (neue Aufteilung)

Adelheider Weg, Am Hochfürst, Hirschweg, Im Bildösch, Im Winkel,
Schloßbergstr., Zum Schwarzenberg, Zur Setze

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.

Wir freuen uns auf Ihre Einlieferung hochwertiger Kunstobjekte u. Schmuck
an unseren Standorten in Konstanz, Kreuzlingen und Engen/Hegau.

Karrenbauer GmbH, Obere Laube 46, 78462 Konstanz,
+49 7531 27 202 oder 0172 62 35 953

auktionshaus@karrenbauer.de : www.karrenbauer.de

Wir freuen uns auf Ihre Einlieferung hochwertiger Kunstobjekte u. Schmuck

 

   

 
  

  

 

 

 



Unsere Marken

• Simplon   • Winora 

• Greens   • Kayza 

• Brennabor 

• Campus  • Exelsior   • Contoura   • GT-Bikes    

und vieles mehr …

 Komplett-Check    E-Bikes, SUV, Lastenrad, Gravel,  
 Ersatzteile       MTB, Rennrad, Trekking etc. 
 markenoffene Werkstatt  
 Markenteile, ausführliche Beratung und Verkauf

- kurze Servicezeiten, Konstanzer Str. 10

 keine Termine nötig D- 78476 Allensbach

- Wunschrad Konfiguration Telefon: +49 160 5017252

- Fahrräder individuell E-Mail: info@fahrrad-service-allensbach.de

 nach Körpermaß www.fahrrad-service-allensbach.de

Suche Allrad-Fahrzeug und/oder mit AHK, 
bitte alles anbieten. 
Tel. 0151/4248 5532


